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Einladung an die Medien: Auftakt „Journalismus macht Schule“ 
in Schleswig-Holstein

Am Montag, 4. Mai 2026, findet in der Theodor-Mommsen-Schule in Bad 

Oldesloe die diesjährige Auftaktveranstaltung von „Journalismus macht 

Schule“ in Schleswig-Holstein statt. Schülerinnen und Schüler sprechen mit 

dem Landesbeauftragten für politische Bildung und der TV-Journalistin 

Annalena Antzar über die Arbeitsweisen im Journalismus und die 

Produktion von Videobeiträgen.

Mit dem Projekt „Journalismus macht Schule“ möchte der Landesbeauftragte für 

politische Bildung, Christian Meyer-Heidemann, zusammen mit dem bundeswei-

ten Verein Journalismus macht Schule e. V. sowie engagierten Journalistinnen 

und Journalisten renommierter regionaler und überregionaler Medienhäuser 

Schülerinnen und Schülern die Bedeutung von Journalismus und Pressefreiheit 

näherbringen und die Medienkompetenz junger Menschen gezielt fördern. 

Schülerinnen und Schüler erfahren im Projekt u. a., wie eine Information zur 

Nachricht verarbeitet wird, nach welchen Qualitätskriterien seriöse Medienbe-

richte entstehen, welche Quellen vertrauenswürdig sind – und welche nicht. Auf 

dieser Grundlage sollen die Jugendlichen tendenziöse Beiträge und Desinfor-

mationen – vor allem auf Social-Media-Plattformen – erkennen können und ihr 

eigenes Informationsverhalten kritisch hinterfragen.

Zum Auftakt des Projektes am 4. Mai 2026 besuchen der Landesbeauftragte für 

politische Bildung und Annalena Antzar, TV-Journalistin (RTL Nord), die Theo-

dor-Mommsen-Schule in Bad Oldesloe.
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Zur Auftaktveranstaltung am

Montag, den 4. Mai, von 9.35 Uhr bis 11.05 Uhr

in der Theodor-Mommsen-Schule, Hamburger Str. 42, 23843 Bad Oldesloe

sind Vertreterinnen und Vertreter der Medien herzlich eingeladen. 

Um eine Anmeldung bis zum 30. April bei Franziska Schlachter unter 

franziska.schlachter@landtag.ltsh.de wird gebeten.

Nach der Veranstaltung stehen der Landesbeauftragte, Annalena Antzar und die 

Schülerinnen und Schüler vor Ort für Gespräche zur Verfügung. Die Einverständ-

niserklärung für eine Berichterstattung liegt vor.

Für Rückfragen steht Ihnen 

Frau Franziska Schlachter, Referentin beim Landesbeauftragten für politische 

Bildung, unter 0431 988 1641 oder franziska.schlachter@landtag.ltsh.de

zur Verfügung.
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